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nzeigeökatl 
für die 

Erzdiözese Freiburg. 
Ur io Freiburg, 19. 1929 

Inhalt: Neuausgabe des Magnifikat. — Pfründeausschreiben. 

Geliebte Srzdiözesanen! 
u den wichtigsten Obliegenheiten des bischöf- 

lichen Amtes, das ich treu zu verwalten 
habe, gehören die Fürsorge für den wür- 

digen öffentlichen Gottesdienst und die Förderung 
des Gebetslebens in der Erzdiözese. Für Gottes- 
dienst und Privatgebet ist ein gutes Diözesangebet- 
und Gesangbuch, welches der Lehre und dem Geist 
der hl. Kirche entspricht, die Zeitbedürfnisse berück- 
sichtigt und dem Verstand und Gemüt des Katholiken 
zusagt, von ganz besonderer Bedeutung. 

Vor siebenunddreißig Jahren ist das bisherige 
Gebet- und Gesangbuch „Magnifikat" von dem 
Klerus und den Diözesanen bereitwillig entgegen- 
genommen worden. Im Lause der Zeit aber wurde 
die Erfahrung gemacht, daß manche Gebete und 
Liedertexte für die Kinder nur schwer verständlich 
waren und daß andere Gebete und Lieder für die 
Erwachsenen die Gemütswärme vermissen ließen. 
Und neue gute Lieder und Gebete verdienen die 
Aufnahme in das Diözesangesangbuch, welches der 
treue religiöse Begleiter des Katholiken durch das 
Leben sein soll. 

So sind denn an den Erzbischof und das Erz- 
bischöfliche Ordinariat immer wieder Anträge und 
Wünsche herangetreten, welche teils eine Ergänzung, 
teils eine Neubearbeitung des „Magnifikat", teils 
einen volkstümlichen Auszug aus ihm anregten; die 
Aenderungen sind besonders auch für die religiöse 

Unterweisung und Erbauung der Heranwachsenden 
Jugend als notwendig bezeichnet worden. 

Wiederholte, eingehende Beratungen haben zu 
bem gefügt, eine SReubeatbeüung be8 
„Magnifikat" vorzunehmen. 

Diese Neuansgabe ist nunmehr erschienen und 
im m^onbet ed## 3)ie gBün^e be8 ^ 
würdigen Klerus und des Volkes sind tunlichst be- 
rücksichtigt; sachverständige Arbeit und Sorgfalt sind 
aufgemenbet morben. ist bie Hoffnung be» 
gründet, daß das „Magnifikat" in seiner jetzigen 
Ausgabe die Erzdiözesanen unterstützen wird, um 
im andächtigen Gebet und frommen Lied Gott zu 
verherrlichen und seine Heiligen würdig zu verehren, 
und daß es auch zu ihrer Erbauung und Erhebung 
dienen wird. 

Einzelne Gebete weichen etwas von der bisher 
bei uns üblichen Form ab. Die deutschen Bischöfe 
haben sie so, wie sie lauten, vorgeschrieben, damit 
in ganz Deutschland diese Gebete einheitlich sind, 
die bei Zusammenkünften von Katholiken verschie- 
dener Diözesen bisher störenden Unstimmigkeiten 
künftig beseitigt sind und wir deutsche Katholiken 
auch bei gemeinsamer Verrichtung dieser Gebete als 
Mitglieder der einen und einigen katholischen Kirche 
ohne Mißklang uns fühlen. Vom 1. Juni d. Js. 
ab sind in allen Pfarreien die allgemeinen Gebete 
in dieser Form zu verrichten. Die Geistlichen mögen 

Abdruck erst nach dem 84. Mürz l. Js. gestattet. 
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auf die Abweichungen aufmerksam machen und be- 
sonders die Kinder zum richtigen Gebet anhalten; 
die erwachsenen Katholiken werden ohne Zweifel 
gern mit der jetzigen Form der Gebete sich bekannt 
machen und sie annehmen. 

In der jetzigen Zeit wird es in manchen 
Familien nicht leicht fallen, das neue Buch für die 
@rwa#nen nnb ßinber 3)te ^er« 
ber'#e %er^agëbanb^ung ist beë%alb bereümülig 
entgegengekommen und hat den Preis so niedrig als 
mögt# gehalten. üertraue, baß bie Eltern 
im neuen 9Ragnifüat ein mertooKeë @rgiebnngë= 
mittel erblicken, dessen Anschaffung an ihren Kindern 
# rei#4 toßnen mirb. #er einem ßinb obet 
einem @rwa#nen eine ^teube mit einem ®e#enf 
ma^en miü, bars oßne weitereë Bebenfen gnm 
nenen „mgniffat" greifen, baë eble %reube be, 
reiten nnb ein guter Begleiter bnr^ë Sehen fein wirb. 

mge baë „9Ragn#at", baë f# an4 bur^ 
die äußere Ausstattung empfiehlt, bald in den Hän- 
ben ber ßinber unb @rm#nen fein ! 3)ie Herren 
®eifili4en, dfiorbirigenten nnb %eïigianë^e^rer wer, 
ben angelegen## erf#t nnb gebeten, bie frönen 
Oebete nnb Sieber ber betenben nnb fingenben ®e* 
meinde nahezubringen, indem sie in liebevollem 
Verständnis und geduldiger Arbeit, wie sie dem 
^en %bet beë (Mebeteë nnb beë religiösen Siebeë 
entfpre^en, erflärt, geübt nnb oorgetragen werben. 

möge benn ®otteë Sob in ber gangen @r&= 
biögefe in einbei#4 gesungenen Siebern sowie im 
andächtigen privaten und gemeinschaftlichen Gebet 
zur Erbauung und zum ^eil unserer Seelen rein 
und würdig erklingen. 

greibnrg i. Br., am %eft beë #. Men, 
lehrers Gregorius, 12. März 1929. 

-f- Gart 
Erzbischof. 

* * 
* 

Vorstehendes Hirtenschreiben ist am Palmsonntag, 
24. März d. Js. zu verlesen. 

Freiburg i. Br., den 16. März 1929. 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

Neuausgabe des Magnifikat. 
An den hochwürd i gen Klerus. 

Das „Magnifikat" wurde bei seinem ersten Er- 
scheinen vor mehr als 30 Jahren mit Recht als eine 
hervorragende Leistung begrüßt. Der Ge bets teil war 
im Gegensatz zur bisherigen, aus der Zeit der Aufklärung 
stammenden Gebetsweise, wieder mehr auf das spezifisch 
Katholische und Dogmatische eingestellt, der Ge sangs- 
teil aber brachte aus der katholischen Vergangenheit eine 
Fülle kostbarer Lieder, die es wohl verdienten, unverlier- 
bares Eigentum des katholischen Volkes zu werden. Wenn 
die Einführung des Buches sich trotzdem nicht ohne jegliche 
Reibung vollzog, so lag der Grund wohl darin, daß es 
vom Herkömmlichen zu sehr und zu plötzlich sich entfernte M 
und in seinem etwas gemütsfremden und wenig fließenden 
Stil den Anschluß an das Volksempfinden nicht überall 
fand. Man sah sich deswegen auch im Verlaufe der Jahre 
veranlaßt, das eine oder andere Stück aus dem früheren 
@reiönrger (Beßmgbu# iuB SRagmßM #nber &u nehmen 
und plante sogar, den Text sowohl als das zu reichliche 
Liedermaterial einer gründlichen Revision zu unterziehen, 
wurde aber durch den Krieg und andere dringlichere Auf- 
gaben daran verhindert. Auch dem Beschluß der Diözesan- 
synode, den Anhang durch die Aufnahme einer Beicht- 
und Kommunionandacht für die Kinder und eine neue 
Auswahl von Liedern aus dem alten Freiburger Gesang- 
b# bermebren, legte bie WUion9&eü un#eminbli#e 
Schwierigkeiten in den Weg. Sogleich nach Eintritt mehr 
geordneter wirtschaftlicher Verhältnisse aber traten wir 
der Neubearbeitung des Magnifikats wieder näher und 
stellten dafür, nach reiflicher Prüfung, nachfolgende Grund- 
sätze auf: 

1. Beibehaltung alles Brauchbaren an Andachten, Ge- 
beten und Liedern sowohl im bisherigen Hauptteil 
wie auch im Anhang des Buches. 

2. Ausmerzung aller Gebete, Andachten und Lieder, 
die erfahrungsgemäß nie und nirgendwo gebetet oder 
gesungen werden. 

3. Kürzung der Andachten und Liedertexte, soweit es 
ihr innerer Zusammenhang gestattet. 

4. Bearbeitung mancher sonst gut brauchbarer Andach- 
ten, Lieder und Gebete durch bessere Anpassung an 
das Volksverständnis und Volksgemüt. 

5. Aufnahme von Neuem, sofern es sich im Urteil der 
Fachleute und des oft so richtig empfindenden Volkes 
als wert und wirkungsvoll erwies. 

6. Aufteilung der längeren Gebete innerhalb der An- 
dachten, die für den öffentlichen Gebrauch bestimmt 
sind, in Wechselgebete, um damit eine größere An- 
teilnahme der Gemeinde zu erreichen. 



1929 Nr 10 259 

7. Rücksichtnahme auf die liturgische Bewegung der 
Gegenwart, soweit sie im Rahmen eines Gesang- 
und Gebetbuches möglich und für die Allgemeinheit 
von praktischem Interesse ist. 

8. Neuanordnuilg des Stoffes, um die bisher so stö- 
renden Wiederholungen zu vermeiden und den Ge- 
brauch des Buches zu erleichtern. 

Bei der Aufnahme einzelner Gebete und Lieder kam 
endlich noch der Beschluß der Fuldaer Bischofskonferenz 
in Betracht, innerhalb der katholischen Kirche Deutschlands 
durch Darbietung von Einheitsgebeten und Ein- 
heitsliedern eine gemeinschaftliche Basis zu schaffen. 

Alle diese Richtlinien sind in der nunmehr fertig ge- 
â stellten Neuausgabe des Magnifikats befolgt. Sie empfiehlt 
î sich schon rein äußerlich durch das handliche Format, den 

übersichtlichen, sehr lesbaren Druck und die volkstümlichen 
Führich'schen Illustrationen. Von Bildern im modernen 
Stil sahen wir deswegen ab, weil die neuzeitliche Kunst 
noch nicht zum Abschluß ihrer Stilgesetze gelangt ist und 
auch dem Volksgemüt nicht durchweg entspricht. 

Was den Ausbau des Buches betrifft, so erschien 
aus praktischen Gründen gut, die Gebete für die Privat- 
andacht des Christen wieder an die erste Stelle zu setzen, 
die beiden anderen Teile aber, welche die Gebete und 
Gesänge für den öffentlichen Gottesdienst und die Kirchen- 
lieder enthielten, und den Anhang zu einem Hauptteil 
zu verschmelzen, so daß das neue Magnifikat also nur 
aus zwei Hauptteilen besteht. 

Der erste enthält neben den allgemeinen und täglichen 
Gebeten, die, soweit sie Einheitsgebete sind, in der vor- 
geschriebenen Fassung wiedergegeben werden mußten, und 
einer die modernen Verhältnisse berücksichtigenden „Christ- 
lichen Tages- und Lebensordnung" fünf Meßandach- 
ten. Die erste bietet die Meßgebete dar, wie sie der 
Priester am Altare verrichtet, die zweite verarbeitet die 
liturgischen Gedanken in populärer Form, die dritte ist 
für die Kinder, die vierte für die Kranken bestimmt, die 
fünfte endlich erfleht die Seelenruhe der Verstorbenen. 
Auch die Beicht- und Kommunionandachten wurden ver- 
mehrt. Damit und durch die „Gebete und Fürbitten bei 
besonderen Anlässen" ist dem längst gehegten Wunsche 
Rechnung getragen, den Gebetsteil so auszugestalten, daß 
nicht noch ein anderes Gebetbuch neben dem Magnifikat 
für die Allgemeinheit notwendig wird. 

Der zweite Hauptteil des neuen Buches enthält 
die Gesänge und Andachten für den öffentlichen Gottes- 
dienst und zwar an erster Stelle die allgemeinen 
liturgischen Gesänge nach der Vaticana in moder- 
ner Notenschrift, wie sie jetzt für den gregorianischen Cho- 
ral in allen Gesangbüchern deutscher und außerdeutscher 
Diözesen üblich ist. Es folgen die deutschen Sing- 

messen, die sich, sowohl was die Anordnung als das 
Liedermaterial und die Gebetstexte betrifft, ziemlich von 
den bisherigen unterscheiden. 

Die sich anschließenden deutschen Vespern mußten 
insofern eine Kürzung erfahren, als es bei dem vorge- 
sehenen Umfang des Buches keineswegs anging, einige 
Vespern für die Pfingstzeit, die nur in ganz wenigen 
Pfarreien des Erzbistums gesungen wurden, auch im 
neuen Buch beizubehalten. 

Weitaus den größten Teil des Buches nehmen An- 
dachten, Gebete und Lieder für die einzel- 
nen Festzeiten und Feste ein. Sie folgen in prak- 
tischer Weise dem Gauge des Kirchenjahres. Den einzelnen 
Festzeiten und wichtigeren Festen sind liturgische Einleit- 
ungen vorausgeschickt, den Festen jeweils das Kirchengebet 
und Evangelium beigegeben. Die Andachten wurden 
nach den vorhin aufgeführten Grundsätzen aufgebaut und 
durch Hinzufügung neuer vermehrt. So stehen nun neben 
den bisherigen eine Andacht zu Ehren des hl. Namens 
Jesu, eine Missionsandacht, eine Andacht bei der Ver- 
sammlung des Kindheit - Jesu - Vereins, eine Andacht zu 
Ehren des hl. Josef, eine Schulentlassungsfeier, eine An- 
dacht zur Erhaltung der Feldfrüchte, eine Andacht für die 
Firmlinge, eiue Maiandacht, eine zweite Herz-Jesu-An- 
dacht, eine Andacht der Bonifatiusbruderschaft und eine 
Andacht für den hl. Vater zur Verfügung. Der Text 
der biher in den Anhang verwiesenen Trauermetten 
wurde überarbeitet und mit der Karwochenliturgie in Ver- 
bindung gebracht, die A u f e r st e h u n g s f e i e r am Kar- 
samstag volkstümlicher gestaltet. 

Die Lieder dieses Hanptteils liegen nicht mehr 
in den verschiedenen Teilen des Buches zerstreut, sondern 
sind in unmittelbare Beziehung zu den Festzeiten und Festen 
gesetzt. Von den neu aufgenommenen Liedern 
wird eine Anzahl deswegen dem Volke willkommen sein, 
weil sie dem so gerne gesungenen Liedergut des früheren 
Freiburger Gesangbuches entstammen; andere stellen den 
notwendigen Kontakt mit dem modernen kirchenmusikalischen 
Empfinden her. Eine größere Strophenzahl wurde nur 
dann beibehalten, wenn sie sich des inneren Zusammen- 
hangs der Textgedanken wegen nicht vermindern ließ. 

So sehr wir aber auch bemüht waren, das Volkstüm- 
liche mit dem musikalisch Wertvollen zu verbinden, konnte 
bei dem so verschiedenen Geschmack der Menschen doch 
nicht allen Wünschen und Anschauungen Rechnung getragen 
werden. Es wird darum mancher ein Lied vermissen, dem 
er unbedingt einen Platz im Magnifikat gegönnt hätte, 
oder umgekehrt ein Lied finden, das er gerne getilgt sähe. 
Man möge aber bedenken, daß gerade in unserer Erzdiözese 
mit ihrer so verschiedenartigen Bevölkerung unmöglich alle 
Lieder aufgenommen werden konnten, die sich in den ein- 
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Seinen Landesteilen oder gar Pfarreien der Beliebtheit 
erfreuen, weil schon der zur Verfügung stehende Raum 
es nicht gestattete, dann aber auch, weil musikalisch völlig 
Wertloses keinen Platz in einem offiziellen Gesangbuch 
finden darf. Umgekehrt wird sich der kirchenmusikalische 
Fachmann sagen müssen, daß neben dem künstlerischen auch 
das Volksempfinden sein Recht hat, und ein Diözesan- 
gesangbuch nicht bloß rein musikalische, so,EM' vor allem 
religiöse'Zwecke verfolgt, denen durch musikalisch Höchst- 
wertiges allein nicht immer gedient ist, wie die Erfahrung 
bei den bisherigen Diözesangesangbüchern gezeigt hat. Wir 
waren bemüht die richtige Mitte zu finden, indem wir 
uns ständig der erzieherischen Ausgabe des Magnifikats 
erinnerten und darum dem musikalisch Hochwertigen den 
Ehrenplatz einräumten, aber auch jene Lieder nicht ganz 
ausschlossen, die sich längst und tief ins Herz des Volkes 
gesungen haben, ohne sich durch ganz besondere musi- 
kalische Qualitäten auszuzeichnen. 

Das nach diesen Grundsätzen ansgearbeite Magnifikat 
übergeben wir nun der Erzdiözese und erklären diese 
Ausgabe als die offizielle, die vom 1. ^uni 
1929 an im ganzen Erzbistum ohne Aus- 
nahme beim offiziellen Gottesdienst aus- 
schließlich gebraucht werden soll. 

Wir verhehlen uns dabei nicht, daß manche das neue 
Buch bei der Rot der Zeit nur mit großen Opfern für 
sich und ihre Kinder beschaffen können; wir wissen aber 
auch, daß sehr viele schon längst auf die Neuausgabe 
warten, weil die alte Ausgabe seit mehr als Jahresfrist 
völlig vergriffen ist und die in den Händen der Gläubi- 
ge„ be#nbli#en %e#Wte feßt ## betbtau#t flnb. 
Wir vertrauen außerdem, daß die Gemeindebehörden und 
Schulverwaltungen in dankenswertem Entgegenkommen sich 
dazu bereit erklären, aus öffentlichen Mitteln das Magni- 
fikat für die Kinder bedürftiger Eltern anzuschaffen, da es 
M Me bet bet mitten ®ef#t#te unb beim ßa, 
techismus, um ein vorgeschriebenes Schulbuch handelt, 
das ganz abgesehen von seinen religiösen Werten, auch 
aKgemem MtuteKe iet#ü# bemittelt. %ßenn einseine 
bem Wunsche Ausdruck verliehen, es möge für die nächsten 
Monate an# baB alte BRagnifKat no# neben bem neuen 
gebulbet üeibeu, so bettenneu sie, baß i#ou «eine %b= 
änderungen ein lautes Zusammenbeten unmöglich machen. 
Auch für den Schulgebrauch würden untragbare Mißstände 
entstehen, ba getabe bie gebtüu##ften Gebete but# tbie 
für ganz Deutschland nunmehr einheitliche Fassung sich von 
der bisherigen ziemlich unterscheiden. Wir haben endlich 
aKeS Getan, um ben Sßte# beB neuen 0u#eB, baB bem 
Umfange na#, Weil eine gtößete 0## bemenbet üuibe, 
größer ist als das alte, so niedrig als möglich zu halten. 
Tatsächlich ist die Schul- und Volksausgabe um 40 Pfg. 
billiger als bisher. 

Den hochwürdigen Klerus verpflichten wir nun, sich 
angelegentlichst um die Einführung des neuen Magnifikats 
zu bemühen, seinen Ausbau den Gläubigen zu erklären 
und in den öffentlichen Andachten das Wechselgebet 
in der angegebenen Form allüberall einzuführen. Wir 
haben die vom Volke zu betenden Teile mit Pausstrichen 
versehen, um ein einheitliches, gemeinschaftliches Beten zu 
ermöglichen. Wenn die Kinder durch Proben in der Schule 
ein nicht zu rasches, gleichmäßiges Rezitieren erlernen, 
werden sich auch die Erwachsenen bald an die rechte und 
erbauliche Vortragsweise gewöhnen. 

Die Herren Organisten und Chorregenten ersuchen wir, 
namentlich die Singmessen in tunlichster Bälde mit den 
Schulkindern einzuüben. Das von Herrn Direktor Franz 
Philipp in Karlsruhe besorgte Orgelbuch zum Magnifikat ê 
befindet sich im Druck und wird demnächst durch die 
Herder'sche Verlagsbuchhandlung ausgegeben. Die Ab- 
änderung des Religions-Lehrplanes, die durch das neue 
Buch notwendig geworden ist, weil einige der bisher ein- 
zuübenden Lieder sich im neuen Buch nicht mehr vorfinden, 
wird demnächst erfolgen. 

„Stimmt miteinander Psalmen, Lobgesänge und geist- 
liche Lieder an. Singt und spielt dem Herrn in euerem 
Herzen. Dankt Gott dem Vater immerfort im Namen 
unseres Herrn Jesus Christus", so lesen wir beim hl. 
Paulus (Eph. 5,19). Mögen die Erzdiözesanen diesen 
Wunsch des Völkerapostels auch in der Gegenwart be- 
folgen! „Aus den geistlichen Liedern", bemerkt der hl. 
Chrysostomus, „ziehen wir großen Nutzen, reichen Segen 
und Anregung zu jeder guten Lehre. Die Worte läutern 
das Herz, und der hl. Geist senkt sich in die Seele des 
Sängers herab". Aber nicht allein singen wollen wir aus 
dem neuen Buch, sondern auch bete», allein und in Ge- M 
meiuschaft mit den anderen, eingedenk des Wortes unseres 
Heilandes: „Wenn zwei oder drei in meinem Namen ver- 
sammelt find, bin ich mitten unter ihnen" (Matth. 18,20). 
Aus dem andächtigen Gesang und Gebet wird uns dann 
auch die göttliche Gnade zuströmen, die uns reichlich be- 
fähigt, auch durch unser Leben Gottes Lob zu verkünden. 

Freiburg i. Br., am Feste des hl. Kirchenlehrers 
Gregorius, 12. März 1929. 

4- Gart 
Erzbischof. 

Mündeausschreiben. 

Meßkirch, Dekanat Meßkirch. 
(ßakoni SDer gütft gu gürftrnberg. &ie Eingaben ßnb 

an die Fürstlich Fürstenbergische Kammer in Donaueschingen 
zu senden. 14 Tage Bewerbungsfrist. 

Verantwortliche Redaktion: Erzbischöfliche Kanzlei, 
Freiburg im Breisgau. Burgstraße Nr. 2, Fernruf 243(7. 
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